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Diese Maßnahme 
wird mit�nanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam am 26. Januar 2024 der Verfolgten des Nationalsozialismus 
zu gedenken. Über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung würden wir uns sehr freuen. 

Die Nationalsozialisten verfolgten und ermordeten Menschen aus rassistischen, ideologischen 
und politischen Gründen im gesamten Deutschen Reich und in Europa. Auch in Torgau gehörten 
Menschen jüdischen Glaubens, politisch Andersdenkende und Menschen mit Behinderungen zu 
ihren Opfern.

In den beiden Militärgefängnissen Fort Zinna und Brückenkopf in Torgau litten Zehntausende 
Gefangene, unter ihnen Deserteure und Widerstandsangehörige. Mehrere Hundert Militärhä�linge 
wurden hingerichtet. In zwei KZ-Außenlagern in und bei Torgau wurden jüdische und sowjetische 
Gefangene für die Rüstungsindustrie ausgebeutet.

Wir blicken mit Sorge auf den wachsenden Antisemitismus in unserer Gesellscha�. Der Terror-
angri� auf die Menschen in Israel und das Leid der Bevölkerung auf beiden Seiten erschüttern uns.

Die Veranstaltung �ndet anlässlich des bundesweiten Gedenktags für die Opfer des Nationalsozialismus am 27. Januar statt. 
Es ist gleichzeitig der Internationale Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust, ausgerufen von den Vereinten Nationen.


